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Protokoll

Womit lassen sich die gebrochenen Massenzahlen im PSE erklären?

Beispiel:  M (Cl)  =  35,453 u   →   18,453 Neutronen im Kern

Was sind Isotope?

Atome deren Kerne gleich viele Protonen aber unterschiedlich viele Neutronen enthalten, bezeichnet man als Isotope (siehe Arbeitsblatt).

Bsp. Chlor 

Isotop 1:


Isotop 2:
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Massenzahl (MZ): 

35 bzw. 37  (wie viele Teilchen (Protonen und Neutronen) sind im Atomkern vorhanden)

Ordnungszahl(OZ) bzw. Kernladungszahl: 

17 (wie viele Protonen sind im Atomkern)

Isotop 1 besitzt deshalb 35 – 17 = 18 Neutronen

Isotop 2 sogar 37 – 17 = 20 Neutronen

Isotope mit mehr Neutronen werden als „schwerer“ bezeichnet.

Beispiel: „Schweres Wasser“ oder Deuteron hat die doppelte Masse von „leichtem“ bzw. normalem Wasser. [1]

Man kann auch sagen: Je höher die Masse, desto höher die Wahrscheinlichkeit für Radioaktivität. 

Was ist Radioaktivität?

Unter Radioaktivität versteht man den natürlichen Zerfall von instabilen Atomkernen unter gleichzeitiger Freisetzung von Energie und radioaktiver Strahlung.

Man unterscheidet:

α- Strahlung (alpha- Strahlung), β-Strahlung (beta- Strahlung) und γ- Strahlung (gamma- Strahlung), wobei die α- Strahlung die für den Menschen gefährlichste ist.

Übersicht der Strahlungsarten:

Strahlung
Teilchen
Besonderheit
Folgeprodukt

α



2p+/2n
Geringe Reichweite
MZ: -4 OZ: -2

β


e-
Entsteht d. Zerfall instabiler Neutronen

n → e- + p+
MZ:+/-0 OZ: +1

γ


energiereiche Strahlung
Hohe Reichweite
MZ:+/-0 OZ: +/-0

Beispiel für den natürlichen Atom- Zerfall durch Radium:


Element
Massenzahl
Ordnungszahl
Strahlungsart
Halbwertszeit

1
Ra
226
88
α
1622 a

2
Rn
222
86
α
3,8 d

3
Po
218
84
α
3 Min.

4
Pb
214
82
β
26,8 Min.

5
Bi
214
83
β
19,7 Min.

6
Po
214
84
α
0,016 s

7
Pb
210
82
β
22 a

8
Bi
210
83
β
5 d

9
Po
210
84
α
138 d

10
Pb
206
82
inaktiv
-----------

Was bedeutet Halbwertzeit?

Die Halbwertzeit gibt an, nach welchem Zeitraum die Hälfte der radioaktiven Substanz zerfallen ist in Folgeprodukte.

Beispiel Radium: 

Zeit
Restmenge

0 a
1,00 kg

1622 a
0,5 kg

3244 a
0,25 kg

Was ist die Nuklidkarte?

Die Nuklidkarte ist das erweiterte Periodensystem der Elemente. Sie enthält für alle bekannten Isotope Angaben über Halbwertszeiten, Zerfallsarten sowie die Energien der wichtigsten emittierten Strahlungsarten. Zurzeit sind 111 Elemente und ca. 2770 Nuklide enthalten. [1]

Quellenverzeichnis:

[1]: www.bbswl.de/wiki
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